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Liebe Leserin, lieber Leser, 
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es war bei einem Waldspaziergang an
einem trüben Nachmittag – so wie in
diesen  Tagen.  Da  habe  ich  ihn  auf
einmal gesehen: Den Stern. Aus einem
Stapel  gefällter  Stämme  hat  er  mir
entgegen  geleuchtet.  Die  Jahresringe
des  Baumes  erinnern  mich  an  mein
eigenes  Leben.  So  manche  Sommer
und  Winter  habe  ich  schon  erlebt.
Licht und Dunkelheit. Ob einmal auch
zwischen meinen Lebenslinien so ein
Stern erscheint, wie bei diesem Baum?
Die Zeit von Advent und Weihnachten
ist  voller  Sterne.  Gerade  wenn  es
dunkel  ist,  sind  sie  besonders gut  zu
sehen.  Sterne  können  Orientierung
geben. So wie der Stern, der Menschen
von weit her an die Krippe geführt hat.
Sie haben sich darauf eingelassen und
sind  aufgebrochen,  dem  Licht
entgegen. Sterne verbinden Menschen
mit  tiefen  Sehnsüchten.  Gerade  in
dieser  Zeit  sind  sie  besonders  stark.
Angefangen  bei  den  Wunschzetteln
der  Kinder  -  bis  hin  zu  den  großen

Wünschen  nach  Frieden  und
Geborgenheit  und  Liebe.  Der  Stern
erzählt von dem Licht, das im Dunkeln
leuchtet. Er gibt Hoffnung.
Und  er  bringt  in  Bewegung:  „Mache
dich  auf,  werde  licht;  denn  dein
Licht  kommt  und  die  Herrlichkeit
des HERRN geht auf über dir!“ (Buch
des Propheten Jesaja, Kapitel 60, Vers
1)  So  ermutigt  der  Spruch  für  den
Monat  Dezember.  Er  lässt  Ausschau
halten nach dem Licht. Und ich spüre,
dass dieses Licht nicht nur von außen
kommt. Es wirkt auch durch uns. Wie
Kerzen, die die Flamme nähren und sie
weitergeben.  Oder  wie  ein Stern,  der
mir  an  einem  trüben  Nachmittag
mitten im Wald aufgeht.
So wird Weihnachten,  wie dunkel  die
Welt auch gerade erscheinen mag. 
Gott segne Sie und euch alle in dieser
Zeit!

Ihre Pfarrerin Elisabeth Kruse
Foto Titelseite: E. Kruse



„Halloween“
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Es  war  ein  dunkler  Abend  am
Reformationstag,  der  Vorabend  zu
Allerheiligen,  im  Englischen  „All
Hallows  Eve“,  den  immer  mehr
Menschen  als  „Halloween“  feiern:
Gruselig  verkleidet  ziehen  vor  allem
Familien mit  Kindern um die  Häuser
und erbitten Süßigkeiten.
An diesem dunklen Abend haben wir –
relativ  spontan  –  „das  große  Haus“

aufgemacht  und  über  30  Menschen
haben  so  ihren  Weg  in  die  Kirche
gefunden.  Es  gibt  den  Spaß  am
Gruseln  –  aber  manchmal  ist  die
Grenze fließend zu dem, was wirklich
Angst  macht.  Viele  haben  Kerzen
angezündet  und  einen  Segen  oder
einen guten Wunsch mit auf den Weg
genommen  –  und  Süßes  gab  es
natürlich auch! 



Grüße aus dem Solidarioladen 
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Ein Stern aus Indien, eine Krippe aus
Peru,  ein  Engel  aus  israelischem
Olivenholz,  ein  Teelicht  aus
orientalischer  Zimtrinde,  Messing-
glöckchen,  aufwendig  geformte
Baumkugeln aus Filz und vieles mehr,
sind  Symbole  und  Schmuck  für  das
Weihnachtsfest oder auch Christfest,
oder das Fest der 1000 Lichter. Gleich
wie man es nennt, es ist ein Fest der
Liebe,  des  Miteinanders,  des
Füreinanders.  Weltweit  wird  es
gefeiert,  aber  mit  unterschiedlichem
Charakter.  Für  die  einen  ist  es  ein
stilles, besinnliches Fest. Andere feiern
es  laut,  schrill  und  bunt.  Ob  Christ
oder Nichtchrist,  einfach nur Mensch,
ob  unter  Palmen  oder  mit
Tannenbäumen, es ist für die meisten
Menschen der Höhepunkt des Jahres. 

Ein Fest der Freude und des Friedens.
So  sollte  es  sein,  doch  leider  ist  die
Realität eine andere.
Im  Land  des  Mannes  Jesus  aus
Bethlehem,  dessen  Geburt  wir  zu
Weihnachten  feiern,  tobt  ein
grausamer  Vernichtungskrieg.  In  der
Ukraine  bestimmen  ebenfalls  noch
immer  Waffen,  Hass  und Krieg  jeden
neuen Tag.  Unvorstellbares Leid trifft
die  Menschen  vor  Ort.  Wie  kann  es
sein,  dass  in  unserem  Zeitalter  mit
Ausflügen in das Weltall, zu Mond und
Sternen,  das  Leben  auf  unserem
Planeten nicht zu befrieden ist? Es ist
nicht  zu  begreifen!  Alle  Erklärungen
sind fragwürdig und enden letztlich in
der sozialen Ungerechtigkeit. Es macht
jeden verantwortungsvollen Menschen
betroffen und es stellt sich die Frage,
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was können wir dagegen tun.
In  unserem  kleinen  Weltladen
versuchen wir sehr praktisch über den
Tellerrand  zu  schauen  und  dem
großen Übel der sozialen Gegensätze,
die  oft  Auslöser  für  moderne
Kreuzzüge  sind,  entgegen  zu  wirken.
Es ist uns nur möglich im Kleinen zu
helfen um Größeres zu erreichen. Der
Welt, unserem Umfeld vermitteln, dass
wir, wie die Handarbeiten auf unserem
Foto  zeigen,  alle  miteinander
verbunden  sind.  Weihnachten,  die
geweihte Nacht durch die Geburt eines
Menschen,  dessen  Lehre  nicht
Geschichte sondern Gebot sein sollte,
friedvoll  feiern.  Nicht  zuletzt  ist  es
auch  Brauch  ,  sich  gegenseitig  mit
Geschenken  zu  beglücken  und  dafür
haben  wir  in  unserem  „Solidario“
wieder ein gut sortiertes Angebot für
Groß  und  Klein,  das  auf  Sie,  liebe
Kunden,  wartet.  So  auch  zum
Weihnachtsmarkt am 14.12.24 von
14.00 – 18.00 Uhr.
Zudem  möchten  wir  Ihnen  unseren
Weltladen auch noch auf eine weitere

Art „schmackhaft“ machen, indem wir
aus  den  von  uns  fair  gehandelten
Lebensmitteln  ein  Rezept  von
unserem  Mitstreiter  Kristian  Zunke
für  das  Advent-  oder
Weihnachtskaffeetrinken anbieten.  Es
auszuprobieren  ist  sehr
empfehlenswert.  Es  schließt  sich
diesem Artikel an.
Wir  alle  vom  Team  des  „Solidario“
wünschen Ihnen eine stressfreie  und
schöne  Zeit  für  den  Rest  des  Jahres,
einen  Jahreswechsel  voll  Freude  und
uns  allen  ein  gesundes,  friedvolles!
2025 !

Lotti Adler 
Für das Team des „Solidario“



Faire Brownies – “Solidario” Groß Schönebeck

BESCHREIBUNG
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Plätzchen, Solidario

Für eine eckige Auflaufform oder ein 
halbes Backblech:

200g Butter
160 g GEPA Bio Mascobado 
Vollrohrzucker
4 Eier
200g Mehl
½ TL Backpulver
3 EL GEPA Cacao pur Afrika
200 g GEPA Bio Cashew-Bruch

Fair  Trade und Bio Kakaopulver:  Fair
und vollmundig
„Ob  als  heiße  Schokolade  oder
hochwertige  Backzutat:  GEPA
Kakaopulver  lässt  die  Herzen  von
Kakaoliebhabern höher schlagen“. Der
Cacao pur Afrika ist ein aromatisches,
fair  gehandeltes  Kakaopulver  aus
Kakaobohnen  von  Kleinbauern,  die
mit  unserem  Partner  KONAFCOOP  in
Kamerun  zusammenarbeiten.  Als
schwach  entöltes  Kakaopulver  ist  es
besonders  hochwertig  und  entfaltet
das  volle  Aroma  der
zentralafrikanischen  Sonne  zum
Beispiel  in  Kuchen  und  raffinierten
Desserts.
Kakaopulver:  Perspektive  für  junge
Bauern
Von dem vollmundigen Geschmack des
Kakaopulvers profitierst nicht nur Du,
sondern  auch  die  Kakaobauern:  Die

GEPA  legt  Wert  auf  transparente
Handelswege  und  eine  sinnvolle
Wertschöpfungskette  im  Ursprungs-
land.
(Quelle: Text und Zubereitung: GEPA)

ZUBEREITUNG
Backofen  auf  185°C  vorheizen.  Mehl,
Backpulver und 2 EL Kakao mischen.
Butter  in  einem  Topf  goldbraun
schmelzen, vom Herd nehmen und den
Zucker dazugeben. Eier verquirlen und
in  die  Masse  einrühren.  Dann  die
gehackten  Nüsse  und  die
Mehlmischung  sorgfältig  unterheben.
In  eine  gefettete  Auflaufform  geben
und 25 min im Ofen backen.
Nach  dem  Auskühlen  in  Quadrate
schneiden  und  mit  dem  restlichem
Kakao bestreut servieren. 



„Kommt und seht!“
Krippenausstellung im Gemeindehaus Groß Schönebeck 

Letzte Hilfe
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Das Lebensende und Sterben unserer
Angehörigen,  Freunde  und  Nachbarn
macht  uns  oft  hilflos,  denn  uraltes
Wissen  zum  Sterbegeleit  ist  mit  der
Industrialisierung  schleichend
verloren gegangen. Um dieses Wissen
zurückzugewinnen,  bieten  wir  einen
Kurzkurs  zur  „Letzten  Hilfe“  an.  In
diesen  Letzte  Hilfe  Kursen  lernen
Interessierte,  was  sie  für  die  ihnen
Nahestehenden  am  Ende  des  Lebens
tun  können.  Wir  vermitteln
Basiswissen  und  Orientierungen  und
einfache  Handgriffe.  Sterbebegleitung
ist  keine  Wissenschaft,  sondern  ist
auch  in  der  Familie  und  der
Nachbarschaft möglich.

Wir  möchten  Grundwissen  an  die
Hand  geben  und  ermutigen,  sich
Sterbenden  zuzuwenden.  Denn
Zuwendung  ist  das,  was  wir  alle  am
Ende  des  Lebens  am  meisten
brauchen.

Kurs in Groß Schönebeck
am Samstag, 29.03.2025 von 10.00-
14.00  Uhr  im  Gemeindehaus,
Liebenwalder  Straße  54,  Groß
Schönebeck
Kosten: 20 €
Anmeldung übers Pfarramt: 
Tel. 033393 – 341, 
e.kruse@kirche-barnim.de

Die Krippenausstellung wird zu sehen 
sein:

am Samstag, 14.12. (parallel zum 
Weihnachtsmarkt): 13.30 -18.00 
Uhr
am Sonntag, 15.12. (im Anschluss 
an das Konzert in der Kirche), ca. 
17.00 Uhr
am Mittwoch, 18.12. um 17.00 Uhr 
zum Lebendigen Adventskalender 
(mehr dazu S.8)

Wenn wir auch Ihre Krippe zeigen 
dürfen, bringen Sie sie gern vorbei am

Dienstag, 10.12. zur Bürozeit  von 
9.00-12.00 Uhr und 15.00-16.00 
Uhr.
(oder notfalls auch Freitag, 13.12. 
10.00-11.00 Uhr - da werden wir 
aufbauen)



Adventskalender
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Haben Sie einen Adventskalender? 
In  diesem  Jahr  gibt  es  sogar einen
Lebendigen  Adventskalender  in  Groß
Schönebeck. Echte Türen werden sich

öffnen,  so  zum  Beispiel  am  18.
Dezember  ab  17.00  Uhr  in  unserem
Gemeindehaus. 
Sind Sie dabei? 
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Freud und Leid
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Getraut wurden: 

Zerpenschleuse:

Verstorben und mit kirchlichem Geleit bestattet worden sind:

 Groß Schönebeck:
Ulla Schott – 94 Jahre
Herbert Hunziger  - 86 Jahre



Regelmäßige Termine (Dezember 24 - Februar 25)
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Gemeinsamer GKR: monatlich  
Der nächste Termin ist am 03.12.24 um 18.00 Uhr 
im Kommunitätshaus Zerpenschleuse.

Groß Schönebeck, Gemeindehaus:

Sprechzeiten Büro im Gemeindehaus, Liebenwalder Str. 54,
dienstags 09.00 – 11.00 Uhr
Kirchenchor: /
Anmeldung Chorinitiative: chorinitiativeklangschmiede@gmail.com
Kinderkirche: s.S. 17 
Gemeindepädagoge: Tim Drewanz zur Zeit in Elternzeit                            
(bis Ende Februar 2025)
Telefon: 0175 5510308 oder Mail: t.drewanz@kirche-barnim.de 
Konfirmandenunterricht: 
14.12.  weihnachtlicher Konfirmandentag in Groß Schönebeck
18.01. im Gemeindehaus Wandlitz,  „… und was glaubst DU?“ 
15.02. Klosterfelde,  zu Tod und Sterben
Solidario (Eine-Welt-Laden): 
dienstags (während der Kirchenbürozeiten) von 09.00 – 11.00 Uhr
freitags von 15.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus
Cantienica® im Ev. Gemeindehaus mit Astrid Schade, nach Absprache. 
Anfragen bitte an: astrid_schade@t-online.de 
Seniorenkreis im Gemeindehaus Groß Schönebeck 
KEIN regulärer Seniorenkreis im Dezember
Freitag, 10.01.25 um 14.00 Uhr 
Freitag, 14.02.25 um 14.00 Uhr
                             
Zerpenschleuse, Kommunitätshaus:

Seniorenkreis im Kommunitätshaus Zerpenschleuse 
KEIN regulärer Seniorenkreis im Dezember
Mittwoch, 29.01.25 um 14.00 Uhr 
Mittwoch, 26.02.25 um 14.00 Uhr



Gottesdienstplan unserer Kirchengemeinde

Datum Groß Schönebeck Eichhorst

01.12.24

24.12.24 14.30 Uhr Heilig Abend-Gottesdienst
Kirche mit Weihnachtsspiel

14.00 Uhr Heilig Abend-
Gottesdienst Kirchraum

25.12.24 10.00 Uhr regionaler Weihnachts-Gottesdienst Dorfkirche Wandlitz 
mit Kantorei unter der Leitung von Katharina Tarján

31.12.24 Gottesdienst zum Altjahresabend mit 
Abendmahl

05.01.25

19.01.25 Gottesdienst Winterkirche 
Gemeindehaus

02.02.25

14.02.25 17-19 Uhr offenes Angebot zum 
Valentinstag - Kirche

16.02.25 10.00 Uhr Gottesdienst -Winterkirche 
Gemeindehaus

Änderungen vorbehalten.
Bitte beachten sie die Aushänge!
Wir feiern die Gottesdienste an verschiedenen Orten, eingeladen sind aber 
alle zu allen Gottesdiensten. Schauen Sie mal in die Nachbarkirche! 
Herzlich willkommen!
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Dezember 2024 – Februar 2025

Datum Zerpenschleuse Klandorf

01.12.24 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent - 
Kommunitätshaus

24.12.24 16.30 Uhr Heilig Abend-Gottesdienst Kirche 16.30 Uhr Heilig Abend-
Gottesdienst Kirche

25.12.24 10.00 Uhr regionaler Weihnachts-Gottesdienst Dorfkirche Wandlitz 
mit Kantorei unter der Leitung von Katharina Tarján

31.12.24

05.01.25 10.00 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr - 
Kommunitätshaus

19.01.25

02.02.25 10.00 Uhr Gottesdienst - Kommunitätshaus

14.02.25

16.02.25

Adressen: Kirche Zerpenschleuse, Liebenwalder Str. 56
Kommunitätshaus Zerpenschleuse, Am Friedensplatz 5
Kirche Groß Schönebeck, Liebenwalder Str. 54
Gemeindehaus Groß Schönebeck, ebenfalls Liebenwalder Str. 54
Kirchraum Eichhorst, Schulstr. 17
Kirche Klandorf, Dorfmitte 
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Geburtstage in unseren Gemeinden
Berlin

Eichhorst

Böhmerheide

Klandorf

Groß Schönebeck
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Zerpenschleuse

Schluft

Wir gratulieren allen,
die Geburtstag haben, und wünschen Gottes Segen!
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Auf diesen Seiten gratulieren wir den
Geburtstagskindern,  die  65,  70,  75
oder  älter  werden.  Aus  Gründen  des

Datenschutzes,  verzichten wir auf die
genauen Daten. 



16



Arbeit mit Kindern und Familien in Groß 
Schönebeck und der Region

Elternzeit von Tim Drewanz

Von Mitte November 2024 bis Mitte Februar 2025 werde ich nicht im Dienst sein.

Der genaue Zeitraum hängt dabei vom Geburtstag des Kindes ab. Danach sehen

wir uns wieder. Ich wünsche Ihnen Gottes Segen für die Zeit.

Gemeindepädagoge Tim Drewanz

Familienfreizeit 2025: „Aus der Reihe tanzen“

1.-4. Mai 2025 in Zinnowitz auf Usedom

Neues ausprobieren,  spielen,  toben,  durchschnaufen,  durchwirbeln lassen,  mit

Mirjam  auf  die  Pauke  hauen,  alte  Texte  neu  verstehen,  Stöcker  suchen,  Gott

finden, Stress verlieren, Freunde gewinne, Freundinnen

auch… Lasst euch überraschen!

Anmeldungen  und  weitere  Informationen  gibt  es  bei

Gemeindepädagoge Tim Drewanz oder über diesen QR-

Code.

Mach kaputt! Für alle Kinder im Grundschulalter

Was war im Jahr 2024 richtig blöd? Nach einem kurzen Anspiel mit Herrn Paulus

schreiben wir alles Schlechte, Blöde, Doofe auf Kartons… und machen die dann

richtig kaputt!

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ (Jahreslosung 2025 aus 1. Thess 5,21)

Samstag, 1. März 2025, 10-12 Uhr

Kirchhof Groß Schönebeck, bei schlechtem Wetter drinnen

Gemeindepädagoge Tim Drewanz
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Konzerte

Zerpenschleuse
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Konzert K. Tarján 
15.12. um 16.00 Uhr 

Auf allen deinen Wegen!
Engelsmusik

Gesungen vom Kinderchor, dem 
Jugendchor Vox Nova und der Kantorei
Wandlitz unter der Leitung von 
Katharina Tarján am 14. Dezember 15 
Uhr in der Ev. Dorfkirche Wandlitz und
am 15. Dezember 16.00 Uhr in der 
Ev. Kirche Zerpenschleuse



Groß Schönebeck
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Zum  Thema  des  diesjährigen
Adventsprogramms  der  drei
Wandlitzer  Chöre  haben  nahezu  alle
Menschen  einen  Zugang.  Das
jedenfalls  ergab  ein  kleiner  Test.  Die
Frage  lautete:  „Glaubst  du  eigentlich
an Engel?“ und die Antwort - egal ob
sich  junge  oder  ältere  Menschen
äußerten,  ob  Frauen,  Männer  oder
Kinder,  war  jedesmal  dieselbe:  „Ja,
natürlich!“ 
Um  Engel  wird  es  also  gehen  in  der
guten  Stunde  Musik  in  den  beiden
Konzerten am 3.  Adventswochenende
- um himmlische Wesen, die Boten mit

ihren  Verkündigungen,  die
Schutzengel,  die  unterwegs  sind  und
herbei  eilen,  um  ihre  Aufträge  zu
erfüllen und immer genau im rechten
Moment  zur  Stelle  sind,  wenn  sie
gebraucht werden. 
Freuen  Sie  sich  auf  die  schöne
Weihnachtszeit  und  fühlen  Sie  sich
sehr  herzlich  eingeladen  zu  den
abwechslungsreichen
Adventskonzerten der drei  Chöre mit
himmlischer Musik.
Der  Eintritt  ist  frei.  Über  Spenden
freuen sich immer alle Engel. 

2. Advent   08.12. um 14.00 Uhr 
Konzert Chorgemeinschaft 
Marienwerder + Adventscafé

Neue  und  altbewährte  Lieder  zur
Advents-  und  Weihnachtszeit
erklingen  mit  neuen  Stimmen  und
laden  auch  zum  Mitsingen  ein.  Bei
Kaffee und Kuchen kann im Anschluss
noch  weiter  nach  Wunsch  gesungen
werden.  Freuen  Sie  sich  auf  einen
schönen Adventsnachmittag und seien
Sie herzlich eingeladen!



3. Advent 15.12. um 16.00 Uhr, Weihnachtsliedersingen mit Ron & Conny,  
Armin Keuchel an der Orgel, Kinderchor und anderen Gäste in der Groß 
Schönebecker Immanuelkirche.
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Info unter: ronrandolf@aol.com 
Alle singen mit!

Ron Randolf & Conny H1
Deutsch –Amerikanisches 
Weihnachtsprogramm

Der gebürtige Amerikaner Ron und die
in  Zerpenschleuse  aufgewachsene
Conny  spielen  zur  Adventszeit
wunderschöne  deutsche  und
amerikanische  Weihnachts-  und
Winterlieder. Für jeden Geschmack ist

etwas  dabei,  von  traditionell  bis
modern,  romantisch  bis  fröhlich,
ergreifend bis albern.    
Mit  Gitarre,  Mandoline,  Perkussion
und  zwei-stimmigen  Gesang  spielen
die  beiden  eine  bunte  Vielfalt  vieler
Genres (Rock, Folk, Country, Bluegrass
und  mehr).    Kommen  Sie  und
genießen  Sie  unser  deutsch-
amerikanisches  Weihnachtskonzert
für die ganze Familie!
Der  Eintritt  ist  frei  –  am  Ausgang
erbitten wir eine Spende.



Termine in der Kommunität Lech Lecha in 
Zerpenschleuse

Spielenachmittag

Wir spielen alte und neue Gesellschaftsspiele in gemütlicher Runde.
Wir schauen spontan, wer da ist und wozu wir Lust haben.
Jeweils am 1. Sonntag im Monat von 16.00-18.00 Uhr (08.12.24, 05.01.25
und 09.02.24)

Einkehrtage
An drei Tagen zwischen den Jahren bilden wir eine Gemeinschaft auf Zeit in der
Kommunität. In einem festen Tagesablauf verbinden wir co-kreativ Elemente wie
Meditation, Andacht, Taizé Lieder singen, Körperarbeit und kreativen Ausdruck
mit  Musik,  Tanz  und malen.  Die  Tage verbringen wir  im Schweigen oder  mit
achtsamer Rede.  Wir  richten uns aus auf  das  zu lauschen,  was  wir  im Alltag
überhören, auf unser Innerstes, auf Gott selbst.
Anmeldung und weitere Informationen bei Simon: simon.heitz@lechlecha
von Freitag, dem 27.12.25, 17.00 Uhr
bis Montag, den 30.12.25, 17.00 Uhr
(inkl. 3 Übernachtungen, Kost & Logis auf Spendenbasis)

Taizé - Andacht
Wir singen zusammen Taizélieder, unter Anleitung, meist sogar mehrstimmig.
Dabei lauschen wir bei Kerzenschein unseren Tönen und tauchen ein in Gebet
und Stille.
Kontakt: Sabine Albrecht (sabine.albrecht@lechlecha.de)
Freitag, den 28.02.25 um 19.00 Uhr

LechLecha – Kommunität im Barnim e.V.
Friedensplatz 5; 16348 Zerpenschleuse
Telefonnummer: 033395 – 790007 

info@lechlecha.de
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Arbeit mit Frauen im Kirchenkreis Barnim
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„wunderbar  geschaffen!“  -  zum
Weltgebetstag  2025  von  den
Cookinseln am 7. März 2025  
Christinnen  der  Cookinseln  -  einer
Inselgruppe  im  Südpazifik,  viele,  viele
tausend  Kilometer  von  uns  entfernt  -
laden  ein,  ihre  positive  Sichtweise  zu
teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“
und  die  Schöpfung  mit  uns.  Ein  erster
Blick  auf  die  15  weit  verstreut  im
Südpazifik liegenden Inseln könnte dazu
verleiten, das Leben dort nur positiv zu
sehen. Es ist ein Tropenparadies und der
Tourismus  der  wichtigste  Wirtschafts-
zweig  der  etwa  15.000  Menschen,  die
auf  den  Inseln  leben.  Ihre  positive
Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen
des  Weltgebetstag-Gottesdienstes  aus
ihrem Glauben -  und  sie  beziehen sich
dabei  auf  Psalm  139.  Trotz  zum  Teil
auch  problematischer  Missionierungs-
erfahrungen wird der christliche Glaube
auf  den  Cookinseln  von  gut  90%  der
Menschen selbstverständlich gelebt und
ist  fest  in  ihre  Tradition  eingebunden.
Die  Schreiberinnen  verbinden  ihre
Maorikultur,  ihre  besondere  Sicht  auf
das  Meer  und  die  Schöpfung  mit  den

Aussagen  von  Psalm  139.  Wir  sind
eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu
sehen,  ihnen  zuzuhören,  uns  auf  ihre
Sichtweisen einzulassen.
Welche Sicht haben wir, welche Position
nehmen  wir  ein  -  was  bedeutet
„wunderbar  geschaffen!“  in  unseren
Kontexten?  Was  hören  wir,  wenn  wir
den 139. Psalm sprechen? 
(Weltgebetstag der Frauen – Deutsches
Komitee e. V.)

Herzliche  Einladung  zur  kirchen-
kreisweiten  Weltgebetstagswerkstatt
im  Bonhoeffer-Haus  in  Eberswalde-
Finow,  Potsdamer  Allee  35,  Freitag,
17.1. 2025 von  17 – ca. 20.30 Uhr. In
bewährter  Form  gibt  es  einen
landestypischen Imbiss.

Bitte melden Sie sich bis zum 10.1. an 
bei mir an, damit wir besser planen 
können: 
Sabine Müller: 
frauen@kirche-barnim.de oder 
Telefon: 015236861819.
Herzliche Grüße aus der 
Vorbereitungsgruppe:                                
J. Völker, A.Giese, P.Schenk, S.Müller

mailto:frauen@kirche-barnim.de


Werbung

Freitags von 15.00 – 18.00 Uhr
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Im Februar

Aufgeschlossen sein,
ein Lächeln wagen
für Menschen, die anders sind
als du selbst.

Den Argwohn beiseitelassen,
neugierig bleiben,
die Tür öffnen,
gespannt, wer da klopft.

Hände reichen,
spüren, wie das
zunächst fremde Gesicht
immer vertrauter wird.

Ich wünsche dir das Glück,
freund:innenselig zu sein.

Tina Willms 



Kontakte
Pfarramt Groß Schönebeck     
Pfarrerin Elisabeth Kruse                             
Schloßstraße 9, 16244 Schorfheide         
OT Groß Schönebeck    

Tel.: 0151/51536371 
         033393/341
www.kirche-gross-schoenebeck.de  

Ev. Gemeindehaus
A. Pankratz, B. Meier
Liebenwalder Str. 54 

dienstags 09.00-11.00 Uhr
E-Mail Pfarramt                                 
e.kruse@kirche-barnim.de

Gemeindepädagoge Tim Drewanz: Telefon: 0175 5510308                           
Mail: t.drewanz@kirche-barnim.de 

Unsere Angebote und Veranstaltungen finden Sie unter:

Landeskirche:
Kirchenkreis Barnim:
Groß Schönebeck, Eichhorst, Klandorf, 
Zerpenschleuse:
Basdorf, Wandlitz, Zühlsdorf: 
Ruhlsdorf, Sophienstädt, Marienwerder: 
Klosterfelde, Stolzenhagen, Prenden:

www.ekbo.de
www.kirche-barnim.de 
www.kirche-gross-schoenebeck.de            

www.kirche-wandlitz.info 
www.kirche-ruhlsdorf.de
www.klosterfelde.eu

Bürgerverein Groß Schönebeck: www.grossschoenebeck.de/buergerverein.
html

Telefonseelsorge - 
24 Stunden kostenlos

Internet: www.telefonseelsorge.de
Tel. 0800 – 1110111

Arbeit mit Frauen kirche-Barnim.de/handeln/frauen 
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Impressum
Der Kirchenbote für die Ortsteile Groß Schönebeck, Böhmerheide, Eichhorst, Klandorf, 
Schluft und Zerpenschleuse erscheint 4mal jährlich im Auftrag des zuständigen 
Gemeindekirchenrates. Er wird gratis verteilt.
Kirchenbote-Redaktion: Ev. Pfarramt Groß Schönebeck, Schloßstr. 9, 
Redaktionsgruppe: Pfarrerin E. Kruse, A. Gielsdorf, B. Trellert, A. Pankratz; Redaktion 
und Layout A. Gielsdorf; Redaktionsschluss am 15.02.2025

Bankverbindung                           
Evangelischer Kirchenkreisverband Eberswalde (RKVA)                      
Evangelische Bank (EB)
IBAN: DE48 5206 0410 0003 9017 42 BIC: GENODEF1EK1
Bei Zahlungen bitte die betreffende Kirchengemeinde namentlich angeben!

http://www.telefonseelsorge.de/
https://www.grossschoenebeck.de/buergerverein.html
https://www.grossschoenebeck.de/buergerverein.html
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